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See the notice on TED website

582605-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Fachplanung Technische Ausrüstungen / Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen, 
Wärmeversorgungsanlagen, lufttechnische Anlagen zur Errichtung von zwei Funktionsgebäuden 
am Scheibe-See/Hoyerswerda
OJ S 162/2026 24/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hoyerswerda
E-Mail: vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstungen / Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen, 
Wärmeversorgungsanlagen, lufttechnische Anlagen zur Errichtung von zwei 
Funktionsgebäuden am Scheibe-See/Hoyerswerda
Beschreibung: Fachplanung Technische Ausrüstungen / Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen, 
Wärmeversorgungsanlagen, lufttechnische Anlagen zur Errichtung von zwei 
Funktionsgebäuden am Scheibe-See/Hoyerswerda
Kennung des Verfahrens: 01a02409-fc3f-4855-92b5-2b3610806804
Interne Kennung: OB/02.01/26/15-VgV
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: § 15 VgV: Es erfolgt ein offenes Verfahren. Bei einem 
offenen Verfahren fordert der öffentliche Auftraggeber eine unbeschränkte Anzahl von 
Unternehmen öffentlich zur Abgabe von Angeboten auf. Jedes interessierte Unternehmen 
kann ein Angebot abgeben.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Scheibe-See  
Stadt: Hoyerswerda
Postleitzahl: D-02977
Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/582605-2026
mailto:vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - § 15 VgV
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Richtlinie 2014/24/EU

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Errichtung von zwei Funktionsgebäuden am Scheibe-See/Hoyerswerda; Fachplanung 
Technische Ausrüstungen / Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen, Wärmeversorgungsanlagen, 
lufttechnische Anlagen nach §§ 55, 56 HOAI 2021; Vergabe-Nr. OB/02.01/26/15-VgV
Beschreibung: Das Westufer des Scheibe-Sees soll einer touristischen Nutzung zugeführt 
werden. Die Stadt Hoyerswerda als Vorhabensträger wird Planungs- und Baumaßnahmen für 
die touristische Entwicklung am Scheibe-Sees in Eigenregie, unter Verwendung weiterer 
Fördergelder, vorantreiben. Für das Untersuchungsgebiet des Scheibe-Sees liegen eine 
Vielzahl von Modellierungen und Planungen vor. Die Stadt Hoyerswerda beauftragte die eta 
AG engineering mit der Erarbeitung der Planung zur „Verbesserung der Erschließung 
Westufer Scheibe-See.“ Diese fanden in der vorliegenden Entwurfsplanung vom 12.01.2024 
Eingang und sind weiterhin zu beachten. Als neues Wahrzeichen wird eine Landmarke – ca. 
34 m hoher Aussichtsturm errichtet. Des Weiteren sind zwei Funktionsgebäude am Scheibe-
See geplant, Status Vorplanung, welche mit der weiteren Planung umgesetzt werden sollen. 
Für das Planungsgebiet gilt der bestätigte Bebauungsplan „Badestrand Westufer Scheibe-See
“, 2. Änderung. Das Vorhaben befindet sich im Freistaat Sachsen, Landkreis Bautzen, ca. 4 
km östlich der Stadt Hoyerswerda. An den Scheibe-See grenzen des Weiteren die Orte Riegel 
und Tiegling im Südosten, sowie Burg im Norden an. Ergebnis der zu erstellenden 
Planungsleistungen sind Fachplanungen für die Wärmeversorgungsanlagen, Abwasser-, 
Wasser- und Gasanlagen, sowie Lufttechnische Anlagen und Pläne der Technischen 
Ausrüstungen für zwei Funktionsgebäude in der Böschung, am Strandbereich des Westufers 
Scheibe-See. Bezugnehmend auf die oben genannte Entwurfsplanung sind zwei Baufenster 
im Lageplan vorgesehen. Die zwei Funktionsgebäude werden, als erweiterte Rohbauten. 
Erweiterter Rohbau definiert sich für unser Projekt mit der Erstellung einer fertigen baulichen 
Hülle mit allen Innenwänden, Türen, Fenster, Erstanstriche, Fußbodenoberkante Estrich, usw., 
sowie Bereitstellung der grundlegenden technischen Ausstattungen für die Sicherstellung der 
benannten Funktionen der Gebäude. Das Angebot soll für die Leistungsphasen 3 – 9 nach § 
55 HOAI erfolgen. Mit der Entwurfsplanung wird die Finanzierung und Bauzeit definiert, sowie 
mit der Kostenberechnung die Fördermittel final beantragt.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Das Angebot soll für die Leistungsphasen 3 – 9 nach § 55 HOAI 
erfolgen. Mit der Entwurfsplanung wird die Finanzierung und Bauzeit definiert, sowie mit der 
Kostenberechnung die Fördermittel final beantragt. Mit der vorliegenden Vorplanung sind die 
Leistungsphasen 1 und 2 für uns abgeschlossen. Es obliegt dem Bieter diese Leistungen 
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anzubieten und die Notwendigkeit im Konzept zu begründen. Die weiteren Planungsphasen 
werden stufenweise beauftragt, falls das Vorhaben unter anderen Bedingungen weitergeführt 
wird. Der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf eine weitere Beauftragung, wenn die 
Finanzierung der öffentlichen Mittel nicht gesichert werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Scheibe-See  
Stadt: Hoyerswerda
Postleitzahl: D-02977
Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a02409-fc3f-
4855-92b5-2b3610806804/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a02409-fc3f-4855-92b5-
2b3610806804/zustellweg-auswaehlen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 61 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Angaben, Erklärungen oder Nachweise müssen 
vollständig und fristgerecht mit dem Angebot abgegeben werden. Fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen oder verspäteter Eingang führen zum Ausschluss. Der 

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a02409-fc3f-4855-92b5-2b3610806804/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a02409-fc3f-4855-92b5-2b3610806804/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a02409-fc3f-4855-92b5-2b3610806804/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a02409-fc3f-4855-92b5-2b3610806804/zustellweg-auswaehlen
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Auftraggeber behält sich allerdings vor, bei Relevanz für das Wertungsergebnis fehlende 
Erklärungen und Nachweise nachzufordern. Werden diese dann bis zum Ablauf der Frist nicht 
eingereicht, wird das Angebot ausgeschlossen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 21/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Hoyerswerda, Neues Rathaus, S.-G.-Frentzel-Str. 1, 02977 
Hoyerswerda, Raum 2.36
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der elektronischen Angebote erfolgt von zwei 
Mitarbeitern des Auftraggebers an separaten Endgeräten. Eine Teilnahme von Bietern am 
Öffnungsverfahren ist bei diesem Verfahren nicht vorgesehen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: A) 
Bietergemeinschaften sind zugelassen als gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaften (ARGE) mit bevollmächtigtem Vertreter. Bevollmächtigter Vertreter 
muss das Büro sein, welches den zu vergebenden Leistungsbereich selbst erbringt. Es ist 
eine Erklärung abzugeben, dass die Mitglieder der ARGE gesamtschuldnerisch, auch über die 
Auflösung der ARGE hinaus, haften. In dieser Erklärung muss zudem der bevollmächtigte 
Vertreter benannt sein. B) Jedes andere Unternehmen, dessen Kapazitäten der Bieter für die 
Erfüllung bestimmter Eignungskriterien oder für die Durchführung bestimmter Teile des 
Auftrags in Anspruch nehmen will, muss entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe/des 
Unterauftrags die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und dem Bieter hierfür tatsächlich 
zur Verfügung stehen. Außerdem dürfen keine Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB 
vorliegen. Der Nachweis ist als Eigenerklärung des anderen Unternehmens zu erbringen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesdirektion Sachsen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein, § 160 Abs. 1 GWB. Der Antrag ist schriftlich bei 
der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen, § 161 Abs. 1 Satz 1 GWB. 
Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten, § 161 Abs. 1 Satz 2 GWB. Antragsbefugt ist jedes 
Unternehmen, dass ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und 
eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht, § 160 Abs. 2 Satz 1 GWB. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht, § 160 Abs. 2 Satz 2 GWB. Der Antrag ist nach § 160 
Abs. 3GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
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Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2. § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 168 GWB 
– Entscheidung der Vergabekammer: (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht 
aufgehoben werden. Hat sich das Nachprüfungsverfahren durch Erteilung des Zuschlags, 
durch Aufhebung oder durch Einstellung des Vergabeverfahrens oder in sonstiger Weise 
erledigt, stellt die Vergabekammer auf Antrag eines Beteiligten fest, ob eine Rechtsverletzung 
vorgelegen hat. § 167 Absatz 1 gilt in diesem Fall nicht.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Hoyerswerda
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Stadt 
Hoyerswerda
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Landesdirektion Sachsen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hoyerswerda
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 14625240-SV01-03
Postanschrift: S.-G.-Frentzel-Str. 1
Stadt: Hoyerswerda
Postleitzahl: 02977
Land, Gliederung (NUTS): Bautzen (DED2C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de
Telefon: 03571456549
Internetadresse: https://www.hoyerswerda.de
Profil des Erwerbers: https://www.evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Landesdirektion Sachsen
Registrierungsnummer: USt.-ID DE287064009
Postanschrift: PF 10 13 64
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: D-04013
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

mailto:vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de
https://www.hoyerswerda.de
https://www.evergabe.de
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Kontaktperson: Referat 38 - 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der 
Landesdirektion Sachsen
E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de
Telefon: +49 341 977 3800
Fax: +49 341 977 1049
Internetadresse: https://www.lds.sachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01a02416-7194-4ef8-b957-e7d332e24467  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/08/2026 13:51:15 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 582605-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 162/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/08/2026

mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
https://www.lds.sachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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